
 

Protokoll der 23. ordentlichen Generalversammlung 2024 

 

Datum: 14. Mai 2024 

Zeit: 19.30 Uhr 

Ort: Clubbeizli HC Seetal Südi 

 

Anwesend:  

Entschuldigt:   

 

Traktanden gemäss Einladung: 

 Begrüssung 
 Protokoll der 22. Generalversammlung vom 09. Mai 2023 
 Jahresbericht des Präsidenten 
 Jahresrechnung 2023/2024  
 Revisionsbericht 2023/2024 
 Budget 2024/ 2025 
 Anträge 
 Jahresprogramm 2024/ 2025 
 Verschiedenes 
 
 
 
 

• Begrüssung 

Nach einem Stehapero mit Bier, Wein und Wasser begrüsst Klaus pünktlich die Anwe-
senden, speziell Armin Honauer als neues Mitglied der Lenkungsgruppe. 

Klaus liesst die Entschuldigungen. Als Stimmenzähler wird Franz Müller gewählt: Anwe-
send: 25, absolutes Mehr: 13. 

Die Einladung zur GV wurde pünktlich versendet, herzlichen Dank an Othmar. 

 

• Protokoll der 22. Generalversammlung vom 09. Mai 2023 

Es liegen Protokolle zum Lesen bereit. Das Protokoll wird auch nächstens wieder auf die 
Homepage aufgeschaltet. 

 

• Jahresbericht des Präsidenten Powerplay Saison 2023/2024 

Mit einigem Schmunzeln und Lachen wird dem kurzweilig erzählten Jahresbericht zuge-
hört.  

 



 

Herbstanlass, Montag 08. August 2023 mit Kevin Schläpfer  

Nach kurzer Begrüssung des Präsidenten Klaus Leu, führte an diesem gut besuchten 
Abend traditionsgemäss Moderator Adrian Nussbaumer durch die Talkrunde mit Hockey-
legende Kevin Schläpfer.  

Leicht erkältet war die Hockeylegende an diesem Montagabend. Kein Wunder, nach 
solch einem regnerischen Sonntag am «Unspunnenfest» in Interlaken. Schwingen und 
Eishockey? Ja! Mit seiner Mannschaft habe er sich im Sommertraining auch schon mal 
ans Schwingen gewagt. Die Hockeyaner hätten jedoch gegenüber den Schwingern im 
Schwingkeller ziemlich «alt» ausgesehen. Im Gegenzug seien die Schwinger dann spä-
ter auf dem Eis auch ohne gegnerische Einwirkung mit einer glatten 10 auf dem Rücken 
gelandet. Kevin Schläpfer gab vieles Preis. Auch, wie er als junger Spieler nach Lugano 
kam und dort Schweizermeister wurde. Seine besten Zeiten habe er jedoch in Biel ge-
habt. Dort hätten ihn die erfahrenen Spieler und Stars wie NHL-Legenden Patrick Kane 
und Tyler Seguin unter ihre Fittiche genommen und ihn fürs Leben geprägt.   

Seine grosse Verbundenheit mit Biel käme nicht von ungefähr, denn der gesamte Verein 
hätte ihn und seine Familie damals unterstützt. Dies sei für ihn wertvoller gewesen als 
ein hohes Einkommen. Immer wieder hätten sie Lösungen für seine Kinder gefunden, da-
mit diese während der Spiele in der Nähe ihres Vaters sein konnten. Ja, in Biel habe er 
sich zuhause gefühlt und deswegen war er im Herbst 2015 dem EHC Biel auch nicht 
böse, als sie ihn damals als Nationaltrainer nicht ziehen liessen, denn er war es, der 
keine Ausstiegsklausel bei der Vertragsunterzeichnung wollte.   

Kevin Schläpfer sprach leidenschaftlich an diesem Abend, seine Hände unterstrichen 
seine Emotionen. Er hielt es nie allzu lange auf dem Hocker aus, stand immer wieder auf 
und gestikulierte, um seinen Worten mehr Gewicht zu verleihen. Als er 2010 und 2011 
mit dem EHC Biel in die Abstiegsrunde musste, weil er als Sportchef keinen Trainer fand, 
stand er selber an der Bande. Seine Mannschaft schaffte jeweils den Ligaerhalt und 
Kevin Schläpfer war plötzlich Cheftrainer. Heute weiss er, weshalb ihm damals sämtliche 
Trainer einen Korb gaben: «Als Trainer darfst du entlassen werden, aber ein Abstieg liegt 
definitiv nicht drin!»  

Der Abend war kurzweilig und spannend. Engagiert beantwortete Kevin Schläpfer die 
zahlreichen Fragen und äusserte sich zur jüngsten Entwicklung im Schweizer Eishockey. 
Wichtig sei ihm eine gute Zusammenarbeit zwischen den verschiedenen Ligen und 
Clubs. Und wie sieht er das Coaching an der Basis? «Ehrlich, erklärend, Freude ge-
bend.» Die «Jungen» sollten ihre Hockey-Ausbildung als Lebensschule sehen. Es müsse 
ihnen bewusst sein, dass es mit durchschnittlichem Training und Einsatz keinem gelin-
gen würde, in Zukunft als Hockeyprofi zu spielen.  
Und zu guter Letzt sein persönliches Fazit? Er glaube nicht, dass er nochmals als Trainer 
an der Bande stehen werde. Denn als Sportchef werde man im Hockey-Business älter. 
Die Lacher hatte er auf seiner Seite.  

Der anschliessende Apéro lud zu regen Diskussionen und Fachsimpelei ein. Wer wohl 
nächstes Jahr die Ehre geben wird? Lassen wir uns überraschen.  

 

 



 

Powerplay-Stamm (5x)  

Der Powerplay-Stamm mit Gratiswurst war in dieser Saison nur durchschnittlich besucht. 
Mit dem Abstieg in die dritte Liga kam Hoffnung auf, dass der HC Seetal in der Saison 
23/24 wieder vermehrt Siege in der Südi feiern kann. Doch wie so manch anderer Verein, 
musste auch der HC Seetal die Erfahrung machen: Sich nach einem Abstieg eine Liga 
weiter unten zu etablieren, ist nicht leicht.  Fast wäre das Fanionteam in die vierte Liga 
durchgereicht worden. Der erneute Abstieg konnte im letzten Spiel knapp verhindert wer-
den. Das war Hockey in extremis. Wir sind gespannt auf die nächste Saison.   

Powerplay-Spiele 23/24  

07.10.2023, 20:00 HC Seetal – EHC Wetzikon Resultat 4:8  

01.11.2023, 20:00 HC Seetal – EHC Engelberg -Titlis Resultat 7:5  

02.12.2023, 20:00 HC Seetal – Akademischer EC Zürich Resultat 2:3  

06.01.2024, 20:00 HC Seetal – EHC Illnau-Effretikon  Resultat 3:4  

03.02.2024; 20:00  HC Seetal – EV Dielsdorf-Niederhasli Resultat 3-5  

Weihnachtliche Grüsse   

Mit weihnachtlichen Schoggi-Grüssen bedankten wir uns Mitte Dezember bei unseren 
treuen Clubmitgliedern. Gleichzeitig informierten wir über die bevorstehenden Anlässe. 
Herzlichen Dank für die netten Rückmeldungen zur Weihnachtspost.   

Und einmal mehr ein grosses Dankeschön an Bernadette Leu für die kreative Verpa-
ckung der Weihnachtspost 2023 und für die Gestaltung unserer Anlass-Flyer während 
des Vereinsjahrs.  

Winteranlass, Samstag, 2. Januar 2024, Gotthardarena Ambri-ZSC  

Das grosse und positive Echo vom Vorjahr machte die Entscheidung leicht: «La Mon-
tanara» und Hühnerhaut-Atmosphäre musste es auch dieses Jahr sein. Da der Spielka-
lender von Ambri Piotta im Januar/Februar nicht viele Möglichkeiten offenliess, buchten 
wir das Abendspiel vom 2. Januar 2024.   

Die Tickets waren, wie erwartet, schnell weg. Die Kosten hatten wir, Dank Sponsoring 
unseres Clubmitglieds Walter Bühler, im Griff. Herzlichen Dank dafür.  

Mit dem «Neujahrs-Chrüterschnäpsli» von Beni Elmiger verlief unsere Fahrt ins Tessin 
sehr angenehm und steigerte unsere Vorfreude auf das feine Nachtessen im Stadionres-
taurant 1937.   

Natürlich hofften wir auf ein spannendes Spiel zwischen Ambri und dem diesjährigen 
Meister ZSC. Doch das Spiel war unausgeglichen. Die ZSC Lions fegten Ambri Piotta mit 
einem 7:2 Sieg vom Eis. Es war ein souveräner Sieg der Züricher zum Jahresauftakt. In 
den Genuss von «La Montanara», der besten Sporthymne der Welt, kamen wir diesmal 
nicht.  



 

Damit sich «Grüter Reisen» definitiv den Weg ins Tessin einprägen kann, schlägt der 
Vorstand vor, auch im nächsten Jahr einen Besuch in der Gotthardarena einzuplanen. 
2017 hatte sich unser Carchauffeur bei der Autobahnausfahrt nach dem Gotthardtunnel 
verfahren und 2023 und 2024 fand er die Stadionabzweigung in Ambri nicht. Geben wir 
unserem Clubmitglied Peter Grüter im 2025 doch noch eine Chance, die Gotthardarena 
auf Anhieb anzufahren.   

Südi-Cup Apéro – Sonntag, 10. März 2024  

Wie immer ist der letzte Event des Vereinsjahrs traditionsgemäss der Apéro am Südi-
Cup. Es ist alle Jahre wieder ein Vergnügen, den jüngsten Hockeyanerinnen und Ho-
ckeyaner zuzuschauen, wie sie ehrgeizig und voller Tatendrang über das Eis dem Puck 
nachflitzen. Dieses Jahr hatten wir die Gelegenheit, mit einem Gläschen oder Bierchen in 
der Hand, das Finalspiel der U8 Mannschaften HC-Seetal gegen SC Bern mitzuverfol-
gen. Leider verloren unsere Kids dieses Finalspiel mit einem Tor Differenz. Wie immer, 
ist dieser Anlass ein gelungener Saisonabschluss mit guten Gesprächen und Diskussio-
nen. Danke an Leda Marti und an das ganze Restaurantteam, für die Organisation des 
ausgezeichneten Apéros.  

Ich wiederhole mich, und trotzdem möchte ich es nicht unterlassen: Mit unserem Ver-
eins-Sponsoring unterstützen wir den HC Seetal, der als Verein eine wichtige gesell-
schaftliche Verantwortung im Seetal wahrnimmt. Herzlichen Dank an euch alle, dass ihr 
ein Teil davon seid.  

Hohenrain, April 2024, Klaus Leu  

 

• Jahresrechnung 2023/2024 

Othmar verteilt eine Zusammenstellung der Jahresrechnung und erklärt ein paar Punkte. 
Der Power Play Verein beschliesst dieses Jahr mit 77 Mitgliedern. Wir freuen uns über 7 
neue Mitglieder, die in unserem Verein mitmachen. Das sind Gufler Werner, Müller Ya-
nik, Berger Daniel, Krasniqi Leo, Honauer Armin, Hodel Lukas, Müller Dominic. 
Marco Meier und Peter Widmer haben ihren Austritt gemeldet. 

Die Einnahmen belaufen sich auf Fr. 19’800.-, welchen Fr. 19'719.39 Ausgaben gegen-
überstehen. Somit ergibt sich ein Gewinn von Fr. 80.61. 

Dem HC Seetal wurde ein Betrag von 12'950.- überwiesen, das entspricht den 70%, die 
gemäss Statuten, für die Nachwuchsförderung eingesetzt werden.  

 

• Revisionsbericht 2023/2024 

Unser Revisor Martin Bühler hat die Rechnung stichprobenmässig angeschaut und die 
diversen Posten geprüft. Seine Beurteilung ist, dass die Buchführung ordnungsgemäss, 
korrekt und vollständig geführt wurde. Die 70 % der Mitgliederbeiträge wurden überwie-
sen. 

Er beantragt, dem Vorstand Decharge zu erteilen, was mit Applaus erteilt wird. Klaus 
dankt Othmar für die saubere Buchführung. 

 



 

• Budget 2024/2025 

Das Budget wurde auf der Einnahmenseite vorsichtig mit 72 zahlenden Mitgliedern auf-
gebaut, was einem Ertrag von Fr. 18’000.00 entspricht. Auf der Ausgabenseite sind die 
üblichen Positionen budgetiert und zeigen Aufwände im Umfang von Fr. 19'210.00. 

Dies resultiert in einem Gewinn von Fr. 90.00. Othmar weisst darauf hin, dass wir auf An-
lass Sponsoren angewiesen sind (Bus, Billette etc) und verdankt an dieser Stelle alle 
Beiträge herzlich. 

 

• Anträge 

Anträge gingen im Voraus keine ein. 

 

• Jahresprogramm 2024/2025 

Herbstanlass 

Wir sind auf der Suche nach einem Gast. Das Ziel ist, an die vorgegangenen Herbst-An-
lässe anzuknüpfen, wird schwierig sein. Wir sind aber zuversichtlich, dass es auch die-
ses Jahr klappen wird eine nationale Grösse ins Seetal zu holen. Das Datum ist noch 
nicht festgelegt und wird relativ kurzfristig angesetzt werden. 

Powerplay Stamm mit Gratiswurst 

Auch wenn der HC Seetal in der 3. Liga spielt, wird der PP Stamm beibehalten. Er hat 
sich als Treffpunkt gut eingebürgert. Immer schön, wenn wir ein paar Mitglieder begrüs-
sen dürfen. 

Winteranlass 

Ambri wird favorisiert und der Anlass wird wenn möglich an einem Samstag stattfinden.  

Südi Cup 

Wird am 9. März 2025 stattfinden und der Powerplay Club wird wiederum einen Apero 
organisieren. 

 

• Verschiedenes 

Homepage 

Homepage wurde gewechselt zu Kauz AG. Die Unterhaltung derselben wurde im letzten 
Jahr wegen diesem anstehenden Wechsel vernachlässigt. Wir bemühen uns für das lau-
fende Jahr um eine Verbesserung. 

HC Seetal 

Klaus informiert, dass er folgende Infos vom Sportchef Bruno Heim abgeholt hat: 

3 ehemalige Spieler werden zur 1. Mannschaft dazustossen. Ziel der 1. Mannschaft ist, 
sich im vorderen Drittel zu positionieren. 



 

Der Vorstand ist im intensiven Austausch mit der Gemeinde, betreffend der baulichen 
Veränderungen an der Eishalle. In der nächsten Saison ist aber noch nichts geplant. Ziel 
ist eine geschlossene Halle. 

Im Nachwuchs läuft es gut mit LUNOX. Die Zusammenarbeit mit Seetal, Engelberg und 
Reinach ermöglicht den Spielern auch in Elite-Mannschaften zu spielen. Spieler mit grös-
seren Ambitionen bleiben so länger bei der Heim-Mannschaft. 

Hockeystübli 

Klaus vermisst immer noch ein Hockeystübli über die Hochey WM im Seetal. Als Anre-
gung für den HC Seetal. Eine Gelegenheit im Seetal das Hockey zu zelebrieren und ne-
benbei noch einen Batzen in die Kasse zu bekommen. 

Vorstandswechsel 

Klaus gibt bekannt, dass der Vorstand im nächsten Jahr geschlossen zurücktreten wird. 
Wir sind überzeugt, dass eine Verjüngung oder auch neue Ideen dem Vorstand gut tun 
werden. Der Vorstand wird bemüht sein, 3 neue Mitglieder zu finden, die den Powerplay 
weiter auf Erfolgskurs halten werden.  

Franz Müller verdankt den Vorstand und meint, dass wir weitermachen dürfen… 

 

Ende 20.12 Uhr 

 

Mit Schweinswürstchen und Kartoffelsalat wurde der Hunger gestillt, mit viel Bier und ein 
wenig Wein angestossen auf ein weiteres Powerplay-Jahr. 


